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Beschlussvorlage 6292/2021/1 
Vorgänger-Vorlage: 6292/2021 

Fachbereich 3 
Herr Seiler 

Sanierung Wirtschaftsweg Lerchenweg 

Beratungsfolge Bauausschuss 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 
Der Bauausschuss beschließt die öffentliche Ausschreibung zur Sanierung des 
Wirtschaftsweges „Lerchenweg“ und Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter und beauftragt 
die Verwaltung mit der Umsetzung. 
 
 

 

Gremium Ja Nein Enthaltung wie Vorlage TOP 

Bauausschuss      

 
Sachverhalt: 
 
Seitens der Verwaltung wird eine Befestigung eines Teilbereiches des Lerchenweges 
(Wirtschaftsweg) in Asphaltbauweise avisiert. 
Aufgrund des örtlich vorhandenen starken Gefälles im Bereich des geschotterten 
Wirtschaftsweges zwischen Lerchenweg 1A und 1B kommt es zu einer erhöhten Erosion des 
ungebundenen Weges bei Regenereignissen. 
Durch die starken Erosionen wird die im unteren Bereich vorhandene Querrinne inkl. 
Regeneinlauf wiederholt komplett zugesetzt. Das abgetragene Material kann nicht wieder in 
den Weg ohne Sicherstellung einer Verzahnung der Gesteinskörner eingebaut werden. 
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht stellen die vorgefundenen Erosionen eine 
erhebliche Gefahr für Spaziergänger und Radfahrer dar. 
Um den weiteren Abtrag des mineralischen Materials und der daraus resultierenden Gefahr 
durch nicht ordnungsgemäß abgeführtes Regenwasser entgegen zu wirken, soll der 
vorhandene Schotter profiliert werden und mittels Asphalttragdeckschicht befestigt werden. 
Die gewählte Ausbauvariante entspricht dem aktuellen Stand des technischen Regelwerks 
für den Bau Ländlicher Wege (ZTV LW 16). 
Zusätzlich soll zur ordnungsgemäßen Ableitung des Regenwassers eine zusätzliche Rinne 
eingebaut werden 
 
Die Fördermöglichkeiten der Maßnahme wurden entsprechend geprüft, hierbei kommt keine 

Bezuschussung im Rahmen des Entwicklungsprogramm „Ländliche Entwicklung“ für die 

LEADER Region Rhein-Eifel über das ELER Entwicklungsprogramm in Betracht, da es sich 

weder um einen Radweg noch um eine Pendlerroute im ländlichen Raum handeln. 

Auch eine Bezuschussung durch die Jagdgenossenschaft wurde ausgeschlossen. 

 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die geplanten Maßnahmen stehen Mittel in ausreichender Höhe bei der Haushaltsstelle 
5411100-52338000 Gemeindestraßen – Unterhaltung Straßen, Wege, Plätze und 
Verkehrslenkungsanlagen 
 
Familienverträglichkeit: 
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Hat die geplante Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf Familien in 
der Stadt Mayen? 
 
Keine Auswirkungen  
 
Demografische Entwicklung: 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare Auswirkung auf die maßgeblichen 
Bestimmungsgrößen des demografischen Wandels und zwar 

 die Geburtenrate 

 die Lebenserwartung 

 Saldo von Zu- und Wegzug (Migration, kommunale Wanderungsbewegung) 
und beeinflusst damit in der Folge die Bevölkerungsstruktur der Stadt Mayen? 
 
Keine Auswirkungen 
 
Barrierefreiheit: 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf die in der 
Stadt vorhandenen Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit? 
 
Keine Auswirkungen  
 
Innovativer Holzbau: 
Sofern es sich um ein Bauwerk handelt: Kann das Bauwerk als innovatives Holzbauwerk 
errichtet werden: 
Ja:   Nein:   Entfällt:   
 
 
Welche Auswirkungen ergeben sich aus dem verfolgten Vorhaben für das Klima?: 
Inwieweit wurden Klima- und Artenschutzaspekte berücksichtigt? Wurde beispielsweise bei 
Baumaßnahmen bzw. Renovierungsmaßnahmen die Möglichkeit von Solarthermie- und 
Photovoltaik-Anlagen geprüft? Wurde die CO2-Bilanz von zu beschaffenden Produkten 
geprüft / verglichen? 
 
Keine Auswirkungen  
 

 
Anlagen: 
 
01 Lageplan 
02 Leistungsverzeichnis 
03 Kostenschätzung  
  

 


	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Anlage

